
Was feiern wir da eigentlich? 
Die Kar- und Ostertage für Kinder erklärt 

 

 

 

 

 

Liebe Kinder, 

 

in diesem Jahr ist für uns alles anders. Auch Ostern wird 

in der Kirche anders gefeiert, als normalerweise. Aber 

Ostern findet statt! Es fällt nicht aus.  

 

Damit Ihr, liebe Kinder, auch wisst, worum es in den 

folgenden Tagen geht, habe ich für Euch dieses Heft 

zum selbst lesen oder vorlesen lassen erstellt. 

Dazwischen sind Bilder für Euch zum Ausmalen.  

 

Viel Freude damit und ein frohes Osterfest für Euch und 

Eure Familien wünscht  

 

Michaela Maier, Gemeindereferentin, Pfarrei St. Jakob 

 
 

 

 

 

 
Bilder: Mit freundlicher Genehmigung von christlicheperlen.wordpress.com 

Text: Michaela Maier 

 

Palmsonntag 
 

Jesus ist mit seinen Freunden, den Jüngern, auf dem Weg nach Jerusalem.  

Er reitet auf einem Esel. 

Damit will er zeigen: Ich bin einer von euch. Ich sitze nicht auf einem hohen Pferd. 

Die Leute warten am Wegrand. 

Sie haben viel von Jesus gehört.  

Sie sind total von ihm, seinen Worten und Taten begeistert. 

Als Jesus kommt, reißen sie Palmwedel von den Palmen und jubeln Jesus zu.  

Sie rufen: Hosanna! Jesus, du bist unser König! 

 

 
 

Wir Christen heute: 

An Palmsonntag feiern wir den Einzug Jesu nach Jerusalem. Dazu bringen wir 

unsere Palmbüschel mit in die Kirche. Dort werden sie gesegnet. Wir stecken die 

Palmbüschel zuhause ans Kreuz und denken daran, dass Jesus für uns ein König 

ist. 

 

 



 

Gründonnerstag 
 

Am Gründonnerstag trifft sich Jesus mit seinen Freunden, den Jüngern, zum 

Paschamahl. 

Er teilt mit ihnen das Brot uns sagt: 

Dieses Brot ist wie mein Körper. 

Er teilt mit ihnen den Wein und sagt: 

Dieser Wein ist wie mein Blut. 

Damit will Jesus sagen:  

Ich verschenke mich ganz an euch. Ich will ganz für euch da sein. 

Und Jesus sagt den Jüngern: 

Immer wenn ihr so – wie ich gerade – Brot und Wein miteinander teilt und dabei 

fest an mich denkt, bin ich ganz bei euch.  

 

Hier kannst du die Jünger  

noch dazu malen! 
 

Wir Christen heute: 

Wir feiern am Gründonnerstag dieses letzte Abendmahl. 

Wir denken auch daran, was danach geschah: Jesus verlässt den Abendmahlssaal. 

Er geht hinaus in den Garten Getsemane, wo er später verhaftet wird. 

Als Zeichen für dieses Hinausgehen wird in der Kirche Vieles weggeräumt: Z. B. 

wird das Altartuch weggeräumt, alle Kerzen werden gelöscht, das Weihwasser 

wird entfernt, die restlichen Hostien werden aus der Kirche getragen und die 

Glocken läuten nicht mehr.  

Karfreitag 
 

Jesus ist verhaftet worden. 

Er wird zum Tod am Kreuz verurteilt. 

Jesus trägt sein Kreuz durch die Straßen von Jerusalem bis auf den Berg Golgotha. 

Dort schlagen ihn die Soldaten ans Kreuz. 

Jesus stirbt. 

Seine Mutter Maria und die Jünger trauern um Jesus. 

 
 

Gestalte das Bild mit 

Farben. Du kannst 

auch Maria und die 

Jüngerzum Kreuz malen. 

 

Wir Christen heute: 

Zur Todesstunde von Jesus – um 15.00 Uhr – treffen wir uns in der Kirche. 

Wir hören die Leidensgeschichte Jesu:  

Darin steht, wie Jesus verurteilt wird und wie Jesus am Kreuz stibt. 

Die Gläubigen verehren das Kreuz Jesu indem sie eine Kniebeuge davor machen. 

Mache legen auch Blumen zum Kreuz. 



Karsamstag 
 

Der tote Jesus wird vom Kreuz herunter genommen. 

Freunde von ihm bringen ihn zu einem Felsengrab. 

Dort wird Jesus beerdigt.  

 

 
 

 

Wir Christen heute: 

Am Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe. In manchen Kirchen können wir 

Christen ein sogenanntes Heiliges Grab besuchen. In einem Heiligen Grab sieht 

man oft eine Statue von Jesus liegen, die mit Blumen geschmückt ist. An diesem 

Grab können Christen dann beten. 

Ostersonntag 
 

Drei Tage ist Jesus jetzt schon tot.  

Einige Frauen wollen sein Grab besuchen. 

Doch als sie zum Grab kommen, ist es offen. 

Jesus ist nicht mehr da. 

Jesus ist auferstanden! 

 

 

 
 

Wir Christen heute: 

Am Ostersonntag denken wir an den auferstandenen Jesus. Als Zeichen für den 

auferstandenen Jesus entzünden wir die Osterkerze am Osterfeuer. Wir singen 

nach vielen Wochen wieder den Lobruf Halleluja. Wir sagen damit: Jesus hat 

etwas Unmögliches geschafft: Er hat den Tod besiegt. Hurra! (oder eben: 

Halleluja! Jesus lebt!) 

In vielen Kirchen sehen wir den auferstandenen Jesus mit einer Siegesfahne in der 

Hand. In vielen Häusern wird am Ostersonntag ein gebackenes Osterlamm 

gegessen, dass mit einer Siegesfahne verziert ist. Auf vielen Esstischen brennt eine 

Osterkerze. 

 



Male hier selbst ein Bild von einer Osterkerze: Male hier ein Bild zu Ostern. Zum Beispiel dein 
Osternest, ein Osterei, … 

 
 


